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Gestaltung und Weiterentwicklung der Leistungsbeziehungen 
- Vergaberecht vs. Sozialrecht 
 
Programmentwurf 
Stand: 18.3.2005 
 
10.00 Uhr Eröffnung 
  Dr. Jonathan Fahlbusch, Deutscher Verein 
 
10.15 Uhr Der Rechtskonflikt zwischen Vergabe- und Sozialrecht 
 

„Die Ausschreibung sozialer Dienstleistungen und das nationale Sozialrecht“ 
Referent:  Dr. Albrecht Philipp,  

Rechtsanwalt München/Freiburg 
 

„Vergaberecht vs. Sozialrecht?!“ 
Referent:  Dr. Wolfram Krohn,  

Rechtsanwalt, Freshfields Bruckhaus Deringer, Berlin 
 
„Die Beschaffung sozialer Dienstleistungen durch die Bundesagentur für Arbeit“ 
Referent:  Dr. Christian Storost, Berlin 

 
11.45 Uhr Aussprache 
 
12.30 Uhr Mittagspause 
 
13.30 Uhr Rechtspflicht zu Ausschreibung oder Ermessen? 
 

„Zur Pflicht, soziale Dienstleistungen auszuschreiben – europäische und nationale 
Sicht“ 
Referent:  Dr. Frank Brünner,  

Rechtsanwalt Freiburg 
 
14.00 Uhr „Vergaberecht im SGB II – nach Ermessen?“ 
  Referent:  PD Dr. Stephan Rixen,  

Universität Köln  
 
14.30   Aussprache 
 

- Kurze Pause - 
 
15.30 Uhr Praxis der Leistungsgestaltung – Weiterentwicklung des Vertragswesens 
 

„Interessenbekundungsverfahren statt Ausschreibung“ 
Referent:  N.N.,  

Landschaftsverband Westfalen-Lippe 
 

„Wettbewerb unter Einrichtungen im Bereich Pflege als Beispiel für die 
Behindertenhilfe“ 
Referent: Herbert Mauel,  

Geschäftsführer im BPA e.V. 
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Angefragt: „Chancen für den Wettbewerb in der Behindertenhilfe“ 

Referent: Hans-Martin Bretzinger,  
Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg 

 
16.30 Uhr Kommentare: 
 
  Dr. Frank Brünner, Rechtsanwalt Freiburg 

Dr. Wolfram Krohn, Rechtsanwalt Berlin  
Dr. Albrecht Philipp, Rechtsanwalt München 

   
   
 

Aussprache 
 
 

18.00  Ende der Veranstaltung 
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